
 
 
 

Indoor (bzw. rund um die Unterkunft): 
1) Vorstellung des Seminarprogramms, 

Kennenlernen der Ausbilder*innen und Teilnehmenden 
2) Der „rote Faden“: Planung, Durchführung u. Nachbereitung geführter Wanderungen 
3) Tourenplanung und Wegzeitberechnung 
4) Orientierung (Kartenkunde) 
5) Die wichtigsten Wetterlagen beim Wandern (Erkennen - Wissen – Handeln) 
6) Naturkundliche Grundlagen 
7) Natur- und sozialverträgliches Planen und Durchführen von Wanderungen 

(Er)Kennen und Vorbeugen von Interessenskonflikten in der Natur 
8) Kommunikation in & mit der Gruppe, angewandte gruppenpädagogische Grundlagen 
9) Notfallmanagement (Anforderungen zur Bewältigung v. Notfallsituationen mit 

Gruppen im Gelände) 
10) Alpine Gefahren und Risikomanagement (Unfallstatistik; objektive Gefahren) 
11) Rechtliche Grundlagen für Wanderführer*innen 

 
Outdoor (während der Praxiswanderungen): 

1) Orientierung (Lesen & Interpretieren von Landkarten; Gelände-Karte-Vergleich) 
2) Gruppenführung 
3) Erlebnisreiche Gestaltung von Wanderungen durch die Teilnehmer*innen 
4) Wetterbeobachtung & -beurteilung 

 
 
Die einzelnen Themenblöcke finden üblicherweise in einer Mischung aus Theorie- und 
Praxiselementen statt. 
 

Rahmenlehrplan 
Grundmodul Wandern 

 

 

 

 


